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Beschlussvorlage  öffentlich 
 

Beratungsfolge Berichterstatter Sitzung am TOP 

Kreistag Kreisdirektor 15.12.2014 5 
 

   
Haushaltssatzung 2015 mit Anlagen 
Haushaltssicherungskonzept 2015 - 2022 (3. Fortschreibung) 
Fluktuationskonzept 2012 - 2022 (2. Fortschreibung) 
 
Beschlussvorschlag: 1. Der Kreistag beschließt die Haushaltssatzung 2015 

auf Grundlage des am 29.09.2014 mit den Anlagen 
eingebrachten Entwurfs sowie der als Anlage 
beigefügten Änderungen. 
 

2. Der Kreistag beschließt das Haushalts-
sicherungskonzept 2015 bis 2022 (3. 
Fortschreibung des HSK 2012 bis 2022) zur 
Haushaltssatzung 2015 auf der Grundlage des am 
29.09.2014 eingebrachten Entwurfs sowie der als 
Anlage beigefügten Änderungen. 
 

3. Der Kreistag beschließt das Fluktuationskonzept 
der Kreisverwaltung Recklinghausen 2012 bis 2022 
(2. Fortschreibung des Fluktuationskonzepts 2012 
bis 2022) auf der Grundlage des am 29.09.2014 
eingebrachten Entwurfs sowie der ggf. als Anlage 
beigefügten Änderungen. 

Darstellung des Sachverhaltes: 
 
In seiner Sitzung am 24.11.2014 hat der Kreistag beschlossen, den Tagesordnungs-
punkt Haushaltssatzung 2015 von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
Die Vorlage 2014/108 wird zur Sitzung des Kreistages am 15.12.2014 grundsätzlich 
erneut eingebracht. 
 
Die in den Sitzungen des Ausschusses für Wirtschafts- und Strukturpolitik vom 
06.11.2014, des Ausschusses für Landschaftsplanung, Umweltfragen und 
Bauangelegenheiten vom 06.11.2014, des Sozial- und Gesundheitsausschusses 
vom 10.11.2014, des Ausschusses für Bildung vom 12.11.2014, 



 
des Personalausschusses vom 13.11.2014 und des Ausschusses für Verkehr vom 
14.11.2014 beschlossenen bzw. beratenen Änderungen bleiben – wie in der Sitzung 
des Kreistages am 24.11.2014 eingebracht – bestehen. 
 
Darüber hinaus wird die Verwaltung die Änderungen, die sich aus der nach dem 
24.11.2014 bekanntgewordenen Förderung der Schulsozialarbeit durch das Land 
Nordrhein-Westfalen ergeben, – ohne Erhöhung der Kreisumlage – im Haushalt 
darstellen. 
 
Die Darstellung im Haushalt wird derzeit noch von der Verwaltung erarbeitet. Zur 
besseren Übersichtlichkeit wird eine Gesamtzusammenstellung des bereits am 
24.11.2014 vorgelegten Änderungsdienstes und der anschließenden Aktualisierun-
gen nachgereicht. 


